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Grußwort des 1. Vorsitzenden 

 
Hallo zusammen und Moin 

 

Wie ich in meinem letzten Grußwort bereits 

erwähnt habe, war der Neuanfang nach Corona 

nicht so einfach wie vielleicht gedacht. 

Mittlerweile sieht es aber wieder anders aus und 

wir schon fast von Normalität sprechen kann.  

Sämtliche Veranstaltungen und Aktivitäten von 

unserem Verein sind gut bis sehr gut besucht 

worden, wie zum Beispiel die Winterwanderung, die Versammlungen oder 

die vielen Aktionen um den Festplatz, das Ehrenmal oder den Peiler, um 

diesen in einen vernünftigen Zustand zu versetzen.  

Positiv ist zu sehen, dass wir auch bei den Neuaufnahmen im Verein gut 

aufgestellt sind. Das Highlight war wie immer natürlich unser Schützenfest. 

Was mich persönlich sehr gefreut hat, war die tolle Beteiligung an allen 

Tagen. Ob am Sonntag zum Ausholen des noch amtierenden Königspaars 

Mathias und Mareike Deiters, die diesmal auch mit gutem Wetter für ihre 

hervorragende Bewirtung belohnt wurden, oder am Montag, wo es dann zu 

unserem neuen  Königspaar Andre und Irma Winter ging.  
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Auch hier spielte das Wetter mit und die Bewirtung ließ nichts zu wünschen 

übrig. Ein herzliches Dankeschön von meiner Seite an alle, die unsere 

Königspaare dabei unterstützt haben. Wenn wir schon mal dabei sind möchte 

ich mich auch bei unseren Damen bedanken, die uns das ganze Jahr über 

begleiten und auch im vergangenen Jahr am Montag dafür gesorgt haben, dass 

wir einen Umzug hatten, den auch ich so schon lange nicht mehr mitgemacht 

habe. Ein herzliches Dankeschön hier von meiner Seite an alle Beteiligten. 

Interessant war sicherlich auch, dass wir über die Salzbergener Straße 

marschieren konnten. So hatte die Baustelle auch mal für positive 

Schlagzeilen gesorgt. 

An dieser Stelle möchte ich schon einmal darauf hinweisen, dass wir in 

diesem Jahr zu einigen Jubelfesten eingeladen sind und ich hiermit schon 

einmal um rege Teilnahme bitten möchte.   

Und nun wünsche ich viel Spaß beim Lesen und ein herzliches Dankeschön 

an unsere Sponsoren. 

In diesem Sinne schon mal frohe Pfingsten und Horrido. 

 

Mit Schützengruß 

 

Michael Lütke-Harmölle 

1 Vorsitzender     
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Grußwort vom König 

 
Liebe Schützenbrüder, 

 

als ich nach dem Ausholen unseres alten Königs auf das Schützenfestgelände 

am Peiler kam, habe ich nicht im Traum daran gedacht, dass ich es als neuer 

Schützenkönig wieder verlassen würde. 

 

Alles begann, als sich unsere Truppe vom Bentlager Kartenclub zum 

„Pflichtschuss“ in die Reihe der Schießwilligen stellte. Mein erster Schuss ging 

genau in das Loch in der Plane rechts oben neben dem Vogel. Das hat meinen 

Stolz dann doch angekratzt, und ich wollte nun wissen, ob ich das nicht besser 

kann. Unser Schießwart Matthias Willers hat dann auch noch seinen Teil dazu 

beigetragen, dass ich mich immer wieder an der Flinte „betätigt“ habe. 

Als es langsam brenzlig mit dem verbliebenen Stück Holz in der Vogelstange 

wurde und ich im Begriff war, mich mehr der Theke als dem Gewehr zu 

widmen, fragte mich mein Nachbar Andreas Gude, ob ich nun Ernst machen 

würde beim Schießen. 

Aber da sprach Einiges dagegen: Die Salzbergener Straße war eine 

Dauerbaustelle, meine Eltern waren im Urlaub, und nicht zuletzt die geplante 

Stammtischfahrt nach Mallorca, die am Stadtkaiser-Wochenende stattfinden 

sollte! 
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Dann sagte Andreas: „Komm, ich schieße mit! Wir halten beide voll drauf, was 

meinst Du?“ Wie wir nun wissen, hatte ich dann das kleine bisschen mehr Glück 

mit dem letzten Schuss. 

Die ersten Minuten nach dem Königsschuss liefen wie ein Film ab. Nachdem 

der erste Ansturm der Gratulanten abebbte und meine Königin Irma mich in den 

Arm nahm, habe ich es realisiert: Ich bin jetzt Schützenkönig am Frieden! 

 

Liebe Schützenbrüder, ich kann Euch sagen: Als Schützenkönig am Frieden 

Schützenfest zu feiern ist mit nichts zu vergleichen, das sollte jeder von Euch 

mal machen! Der Königsball, den Irma und ich mit unserer Familie und unseren 

Freunden am Königstisch gefeiert haben, lässt mich heute noch breit grinsen, 

wenn ich daran denke. Der Abend begann mit dem Ausholen bei uns zu Hause. 

Bei bestem Wetter kamen über 400 Gäste zu Besuch, und es wurde sogar zum 

Spiel der Blasmusik und des Spielmannszuges im Garten getanzt. Den Garten 

hatten unsere Nachbarn und Freunde zuvor mit Grün und mit bunten Röschen 

geschmückt. Es war herrlich! 

 

Der Stadtkaiserball, der dieses Jahr seit langem wieder auf dem Vereinsgelände 

am Peiler stattfand, fühlte sich für Irma und mich wie ein zweites Schützenfest 

an. Wir hatten riesigen Spaß, sodass ich sogar die verpasste Stammtischtour 

verschmerzen konnte. Ich bin sehr stolz auf unseren Vorstand und auf meine 

Schützenbrüder, dass wir dieses Fest mit eigener Man-Power auf die Beine 

gestellt haben. Das könnte längst nicht jeder Verein stemmen! 
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Die Frauenfahrt hat ebenfalls viel Spaß gemacht, davon berichtet meine Königin 

Irma noch an anderer Stelle in diesem Heft. 

 

Zu allen Terminen hat unser Vorstand Irma und mich mit sanftem Nachdruck 

zur richtigen Zeit an den richtigen Ort gestellt und uns jederzeit bestens 

unterstützt. 

Die Jungs vom Vorstand sind echte Schützenfest-Profis, die über das ganze Jahr 

einen großen Teil Ihrer Freizeit für den Schützenverein opfern. Das 

Vereinsleben, wie wir es als teilnehmende Mitglieder kennen, wäre ohne diesen 

Einsatz nicht denkbar. 

 

Irma und ich haben großes Glück mit unseren unermüdlichen Nebengängern 

Anja und Andreas Gude sowie Ilka und Holger Gemassmer, bei denen wir uns 

an dieser Stelle ganz herzlich bedanken möchten. Ihr vier habt einen großen 

Anteil an all den schönen Erinnerungen, die Irma und ich mit dem vergangenen 

Schützenjahr verbinden. Vielen Dank dafür! 

 

Zum Schluss möchte ich noch einmal mit dem Gerücht aufräumen, dass es 

zigtausend Euro kostet, König am Frieden zu sein. Ich gebe jedem interessierten 

Schützenbruder gerne einen Einblick in meine Kalkulation. 

In diesem Sinne: Greift Euch die Flinte und werdet Schützenkönig! 

 
Mit Schützengruß 

Euer König Andre 
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Frauenfahrt 2023  
 

Bei Sekt und anderen kühlen Getränken trafen sich die Damen des Vereins zur 

Frauenfahrt am 19.08.2023 am Peiler. Zum Auftakt des ereignisreichen Tages 

begrüßten wir die „Roten Husaren Neuenkirchen“. Während wir mit Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen versorgt wurden, führten die Kleinsten dieser 

Tanzgruppe ihren niedlichen „Bienentanz“ auf, für den sie neben einem riesigen 

Applaus auch noch etwas Süßes als Dankeschön bekamen. 

 

 

Danach stand auch schon der nächste Programmpunkt auf dem Plan: Mit einer 

Taxibus-Kolonne wurden wir zum Borneplatz chauffiert, wo wir am Rathaus 

von zwei Damen des „Rheine Tourismus“ empfangen wurden. In zwei Gruppen 

erhielten die Teilnehmerinnen eine Führung mit dem Titel „Sagenhaftes 

Rheine“ an verschiedene Orte der Innenstadt.  
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Hier wurden teils spannende, aber auch 

einige lustige Geschichten aus der 

Rheinenser Vergangenheit erzählt. Zudem 

wurden einige historisch wichtige, aber auch 

einige kuriose Persönlichkeiten der jüngeren 

und älteren Geschichte der Stadt Rheine 

vorgestellt.  

 

Hier und da wurden wir zwischendurch mit 

einem Schnäpschen gestärkt, damit wir am 

Ende der Führung noch genug Kraft hatten, 

um uns für ein Gruppenfoto auf der Treppe 

des Falkenhofes aufzustellen. 
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Zurück am Peiler erwartete uns ein reichhaltiges Buffet von Linnenschmidt`s  

Partyservice. Nach dem leckeren Essen in gemütlicher Runde gab es eine 

Überraschung: Giovanni Gelato fuhr mit seinem Eiswagen und lauter Musik vor 

dem Peiler vor. Hier konnten sich alle Damen nach Herzenslust an der großen 

Auswahl an Eissorten bedienen. 

Nach dem Essen haben wir uns dann gut gelaunt mehr der flüssigen Nahrung 

zugewandt, und am späteren Abend sah man nicht nur die Damen des Vereins 

auf der Tanzfläche. Auch einige Schützenbrüder, die zuvor vergeblich versucht 

hatten, Ihre Frauen abzuholen, ließen das Auto einfach stehen und feierten mit. 

 

Eure Königin Irma 
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Grußwort vom Junggesellenkönig 

 
 

Liebe Schützenbrüder und Schützenfamilie, 

 

 

am Pfingstsamstag fand dieses Jahr zum zweiten Mal das 

Junggesellenschießen vor dem eigentlichen Schützenfest statt. In diesem 

Jahre wurde das Event von Simon Hemsing organisiert und fand am Skiclub 

statt. Es war ein langer Schießwettbewerb mit etwa 30 Teilnehmern. 

 

Schuss für Schuss fiel und der Vogel wurde immer fragiler, aber dennoch 

standhaft. Neben dem Schießen lief auf noch der letzte Spieltag der 

Bundesliga. Nachdem Dortmund nicht Meister wurde, fiel dann endlich der 

letzte Schuss. Nach mehreren Versuchen in den Vorjahren, bei denen ich 

nicht nur einmal den vorletzten Schuss abgab, gelang es dieses Mal. Der 

Vogel war unten.  

 

Ich war überglücklich , dass ich meinen Namen auf die Kette setzen durfte. 

Die Farce, mit meinem Vorreiter immer zu den Letzten beim Schießen zu 

gehören, und wenn doch ein anderer erfolgreich war, hat endlich ein Ende. 

Ich bin sehr froh, Simon die Kette abnehmen zu können und damit ein 

langes Kapitel zu beenden. 
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Nach vielen Nobel und noch viel mehr Bieren ging es dann zur Pfingstparty, 

wo ich meine Schicht an der Kasse antreten durfte, wo mir viele Leute 

herzlich gratuliert haben. Danach habe ich aber noch richtig meinen 

Königsschuss mit Freunden auf der Tanzfläche gefeiert. 

Das Schützenjahr nähert sich dem Ende und ich habe schon 

Nackenschmerzen von der Kette. Deshalb möchte ich am Pfingstsamstag 

diese gerne an einen würdigen Schützenbruder weitergeben und hoffe, dass 

es Bewerber dafür gibt. 

 

Euer Junggesellenkönig 

Till Veldhuis 
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Foto Junggesellenkönig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Junggesellenkönigspaar:  

Till Veldhuis und Mona Gedicke  
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Scheibe wegbringen 2023 
 

Das Scheibe wegbringen fand in diesem 

Jahr bei bestem Wetter auf der hohen 

Allee in Bentlage statt. König Andre 

hatte geladen und rund 40 

Schützenbruder hatten den Weg 

gefunden. Nachdem man sich es 

zunächst gemütlich gemacht hatte, folgte 

der formale Akt des Abends, das Aufhängen der Königsscheibe.  

 

Der erste Vorsitzende Michael Lütke-

Harmölle lies es sich nicht nehmen und 

bewies sein handwerkliches Geschick, 

während hingegen unser König Andre 

sich vornehmlich auf eine Aufgabe 

konzentrierte: Das Halten der 

Wasserwaage, die stetig an Inhalt 

verlor. 

Trotz dieser Herausforderung hang die 

Scheibe am Ende des Abends sicher 

und gerade, sodass man sich wieder 

dem gemütlichen Teil des Abends widmen konnte und bis früh in den 

Morgen feierte.  
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Bericht über das Vereinsjahr 2023 
 

Rückblickend kann der Schützenverein auf ein gelungenes Vereinsjahr 

2023 zurückschauen. 

 

Leider mussten wir im Jahr 2023 von vier Schützenbrüdern Abschied 

nehmen, die uns durch ihren Tod verlassen haben. Trotz dieser Verluste hat 

der Verein mit sieben Neuaufnahmen und zwei weiteren Vereinsaustritten 

einen Mitgliederstand von 443 erreicht. In dieser Zahl sind auch die 30 

Witwen unserer verstorbenen Schützenbrüder enthalten, die immer herzlich 

willkommen sind und bei vielen Veranstaltungen dabei sind. Besonders 

erfreulich ist dabei, dass die neuen Schützenbrüder sich aktiv am 

Vereinsleben beteiligen. 
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Zur Organisation des Vereins waren eine Jahreshauptversammlung, zwei 

weiteren Vereinsversammlungen und sechs Vorstandssitzungen notwendig, 

um die Vereinsaktivitäten zu planen und durchzuführen. Neben dem 

Vorstand sind bei den Vorstandsitzungen König und Kaiser, Vertreter vom 

Festausschuss, der Gerätewart und der Generaloberst dabei, damit ein 

vollumfassendes Bild über gewisse Themen entwickelt werden kann. Bei 

gewissen Themen wurden auch andere Schützenbrüder eingeladen und 

brachten ihre Expertise aktiv ein 

 

Wie üblich begann das Jahr mit der Jahreshauptversammlung, an der ganze 

96 Schützenbrüder teilnahmen. Große Veränderungen oder 

Überraschungen standen nicht an, sodass am Ende die Wahlen der ersten 

Vorstandsmitglieder einstimmig erfolgten und auch alle weiteren Posten im 

Verein adäquat besetzt werden konnten. Auch die einen Tag später 

stattfindende Winterwanderung erfreute sich guter Nachfrage, sodass der 

Verein ein Extrazelt ordern musste, um alle Teilnehmer unterbringen zu 

können.  

 

Rund um das Vereinsgelände standen immer wieder Aktionen an, um 

sowohl den Peiler auf Vordermann zu bringen, wie auch Strom- und 

Wasserleitungen für den neuen Zeltaufbau herzurichten. Dank bester 

Technik und dem freiwilligen Engagement von Schützenbrüdern mit 

Expertenwissen stellten sich die Themen als lediglich kleine 

Herausforderungen dar und waren schnell gelöst.  
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Auch der Holzwurm, der sich im Peiler breit gemacht 

hatte, war schnell besiegt, die Unterhaltung vom Peiler 

und dem Vereinsgelände bleibt jedoch auch in Zukunft 

eine Herausforderung, die der Unterstützung aller 

Schützenbruder bedarf – meldet euch gerne beim 

Vorstand mit Unterstützungsangeboten oder bei 

Anregungen und Ideen oder kommt zu Aktionen, über die 

via Mail und Social Media angekündigt werden vorbei.  

 

 

Neben der Aktion „sauberes Rheine“, an der sich der Verein seit vielen 

Jahren im Frühjahr des Jahres beteiligt, stehen meist vor dem Schützenfest 

Aktionen zur Säuberung des Vereinsgeländes an, sowie im Herbst, um 

selbiges winterfest zu machen. Für das leibliche Wohl ist bei jeder Aktion 

gesorgt.  

Die 9. Bentlager 

Walpurgisnacht am 

30. April 2023 

verlief nach zwei 

jähriger Pause in 

gewohnter und 

routinierter Form.  

Besonders der Abbau der Veranstaltung und der anschließende Umtrunk 

erwiesen sich als Selbstläufer, was den Vorstand besonders stolz auf die 

unterstützenden Schützenbrüder macht. 
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Das Rosenbinden der Damen an Christi Himmelfahrt erfreute sich großer 

Beliebtheit und mündete in einen gelungenen Dämmerschoppen. Auch hier 

durfte der Verein einige neue Gesichter begrüßen, sodass eine gute 

Stimmung herrschte und bis in den Morgen gefeiert werden konnte.  

 

Bei bestem Wetter fand das Schützenfest 2023 statt. Der Auftakt fand am 

Freitag mit dem "Grünholen" statt, welches allerdings hinter dem Peiler 

stattfinden musste, da das Schützenfestzelt an diesem Abend für eine 

Jubiläumsfeier der Caritas Rheine zur Verfügung gestellt wurde. Der 

Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch und nach getaner Arbeit konnte 

man sich schnell den Annehmlichkeiten des Schützbruderdaseins widmen. 

Leider nicht so gut besucht wie erhofft war der Jugendtanz am 

Samstagabend, die anwesenden Schützenbrüder und Gäste ließen sich aber 

nicht unterkriegen und rockten das Festzelt.  
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Nach der Pfingstmesse am Ehrenmal wurde der amtierende König Matthias 

Deiters ausgeholt und durfte sich ein (vorerst) letztes Mal feiern lassen. Mit 

einem prächtig geschmückten Vorgarten und Straße sowie einer 

engagierten Nachbarschaft wurde das Ausholen ein voller Erfolg.  

 

Mit dem ersten Schuss auf den von Familie Runge gebauten Vogel endete 

die Amtszeit von Matthias und der Kampf um die Nachfolge begann. Am 

Ende entwickelte sich ein Zweikampf zwischen der Hohen Allee und 

Salzbergener Straße, mit dem besseren Ende für die Hohe Allee, sodass sich 

Andre Winter als neuer König feiern lassen konnte. Zu seiner Königin nahm 

er seine Frau Irma, die sich sehr über die Ehre freute.  

Mit dem Nebengängerpaar Andreas und Anja Gude war die Salzbergener 

Straße schlussendlich doch am Königstisch vertreten, der von Holger und 

Ilka Gemassmer als weitere Ehrenherr bzw. -dame kompletiert wurde.  
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Das anschließende Dämmershoppen war gut besucht, viele Familien 

nutzten mit ihren Kindern die Angebote vom Lagerteam St. Josef oder 

freuten sich über Gewinne an der Tombola.  

 

Nachdem auch das Frühshoppen in gewohnt routinierter Form ablief, hatte 

das Ausholen vom neuen König einige Herausforderungen parat, da der 

Weg zu Andre über die Salzbergener Straße führte, welche zu diesem 

Zeitpunkt noch in der Bauphase war. Die Vereinsdamen wählten jedoch das 

richtige Schuhwerk, sahen dabei immer noch gut aus und machten das 

Ausholen und den anschließenden Königsball zu einer sehr gelungenen 

Veranstaltung.  
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Nach dem Schützenfest folgten die „Frauenfahrt“ und das 

„Scheibewegbringen", hierzu ausführlicher im jeweiligen Sonderbericht.   

 

Nach vielen Jahren richtete der Verein in diesem Jahr das 

Stadtkaiserschießen mal wieder am Peiler aus. Viele Vereine waren der 

Einladung am Freitagabend gefolgt und es entwickelte sich ein spannender 

Wettbewerb, der dank guter Organisation und dem hohen Einsatz von 

unseren Schützenbrüdern vielfach gelobt wurde. Am Samstag folgte dann 

der Kaiserball im Festzelt auf dem Peilergelände, welches ebenfalls gut 

angenommen wurde. Im kommenden Jahr (2024) wird das 

Stadtkaiserschießen allerdings wieder woanders stattfinden.  
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Ebenso wie an der Fronleichnamsprozession vertraten die Offiziere des 

Vereins unsere Farben am Totensonntag am Ehrenmal an der Hünenborg 

und machten dabei ein gutes Bild. Die Vereinsfahne wird zudem unterjährig 

bei Beerdigungen von Schützenbrüdern auf Einladung präsentiert. 

 

Hier hatte sich in der jüngeren Vergangenheit glücklicherweise eine Gruppe 

gefunden, die sich selbständig organisiert hat, wofür der Vorstand und der 

gesamte Verein an dieser Stelle seinen Dank aussprechen möchte, da hier 

Freizeit und zum Teil Arbeitszeit für den Verein geopfert wird.  
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Im Winter fanden noch der 

Seniorennachmittag mit Kaffee, Kuchen und 

Schnittchen sowie eine Helferfete statt, bei der 

sich der Vorstand für die tatkräftige 

Unterstützung bedankte. Bei ausgelassener 

Stimmung freute man sich besonders über die 

Anwesenheit eines „weit entfernt“ wohnenden 

Schützenbruders, der mit dem Trecker 

angereist war.  

 

 

Bis dahin war auch die Salzbergener 

Straße repariert worden, sodass wir 

im kommenden Jahr sauberen Fußes 

und ohne Stolperfallen unseren 

amtierenden König ein (vorerst) 

letztes Mal und ggf. einen neuen 

König ausholen können. Ob es 

Königsanwärter aus dieser Richtung gibt, wird sich dann am Pfingstsonntag 

zeigen, wenn das Gewehr wieder auf den Vogel gerichtet wird. Doch selbst 

wenn wieder etwas dazwischenkommt, so haben wir in den vergangenen 

Jahren gelernt, dass für unseren Verein Herausforderungen dazu da sind, 

um sie zu überwinden. 
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Der Vorstand möchte sich abschließend bei 

allen Schützenbrüdern für ihr Engagement im 

vergangenen Jahr, das den Schützenverein mit 

schönen Veranstaltungen bereichert und das 

Vereinsleben nachhaltig gefördert hat, 

bedanken. Der Dank gilt weiterhin unseren 

Vereinsdamen, die uns stets den Rücken freihalten und die Möglichkeit 

geben, das Vereins- und Familienleben unter einen Schützenhut zu 

bekommen.  

Es ist heutzutage leider nicht mehr selbstverständlich, dass Schützenvereine 

so aktiv sind, wie wir es in Bentlage sind und noch hoffentlich bleiben. 

Daher gerne noch einmal der Appell, sich aktiv einzubringen, die diversen 

Veranstaltungen zu besuchen und Werbung für das Schützenwesen und 

unseren Verein zu betreiben! 

VIELEN DANK AN EUCH 
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Vorstellung Gerätewart  

 
In den vergangenen Jahren hat es auch auf Ebene des Vorstands und 

erweiterten Vorstand einige Veränderungen gegeben. Nach 28-jähriger 

Vorstandsarbeit hatte Ludger Veerkamp bereits 2020 seinen Rückzug 

angekündigt, ein Jahr später folgten mit Manfred Schnippe (Vorsitzender 

Festausschuss) und Jürgen Ostendorf (Gerätewart) weitere Schützenbrüder, 

die über Jahre viel Zeit, Liebe und Schweiß in die Arbeit des Vereins 

gesteckt hatten, wofür wir Ihnen weiterhin zu großem Dank verpflichtet 

sind. 

 

Auf den folgenden Seiten will sich nun unser Gerätewarte Andreas Gude 

als Nachfolger von Jürgen Ostendorf vorstellen und euch erklären, warum 

er das schwere Erbe der Grillschürze angenommen hat. Rückfragen sind 

dann gerne bei der nächsten Vereinsversammlung oder beim Schützenfest 

gegen ein kühles Blondes gestattet.  

 

Der Vorstand ist froh, dass wir bisher jedes Mal Schützenbrüder gefunden 

haben, die sich im Verein engagieren, denn nur so ist ein aktives 

Vereinsleben möglich. Mit Blick auf die anstehenden Veränderungen im 

Vorstand nach dem Jubelfest bitten wir euch bereits jetzt euch zu überlegen, 

ob und in welcher Form ihr euch einbringen könnt und wollt. Meldet euch 

bei Interesse gerne bei einem vom Vorstand! 
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Zur Person: 

Andreas Gude 

50 Jahre 

Wohnhaft Salzbergener Str. 427 in 

Bentlage  

 

 

 

 

Hallo alle, 

 

nun geht mein Dasein als „Gerätewart“ nun schon 2024 in die zweite Saison 

– Zeit sich einmal näher vorzustellen… 

 

Ich bin Andreas Gude, wohne nur einen Steinwurf vom „Frieden“ entfernt 

und bin schon ein paar Jährchen aktiv im Verein unterwegs. Zuletzt als einer 

der beiden Adjutanten unseres General-Oberst Manfred Gude.  

 

Wie alles Begann… 

 

1987 hat mich mein Onkel Josef „Jopp“ Remme, seinerzeit ebenfalls als 

Oberst im Verein aktiv, eines Tages gefragt, ob ich nicht Lust hätte, die alte 

Vereinskette „vor dem Umzug herzutragen“.  

Da musste ich gar nicht lange überlegen – klar hatte ich die!  
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Mit also grade mal 13 Jahren und somit Jahre vor offiziellem Eintritt in den 

Verein, war ich dabei – mit ner weißen Buxe, nem Hut mit Federn drauf 

nem dunkeln Pulli, auf dem immerhin Epauletten genäht wurden... und mit 

Fanta statt Bierchen, versteht sich :-)  

In den darauffolgenden Jahren habe ich dann den Kasten mit der alten 

Königskette gegen „das Schild“, einer offiziellen Vereinsmitgliedschaft 

und nem Jackett getauscht… und die Fanta auch. Eine tolle Zeit und eine 

noch tollere Truppe folgte. 

 

Als Jürgen Ostendorf dann 2021 auf der „Corona-Versammlung“ seinen 

Posten als Gerätewart zur Verfügung stelle, habe ich nicht wirklich sofort 

gedacht: Das ist genau das Richtige für mich! – denn Jürgen hat eher Täler 

als Fußstapfen hinterlassen und war und ist eine tragende Person im Verein. 

Immer zur Stelle, wenn angepackt werden musste und muss und ein 

Universal-Talent ist er sowieso.  Diese Lücke muss man erstmal irgendwie 

ausgefüllt bekommen. 

Nachdem ich mir darüber so meine Gedanken gemacht habe und mich auch 

mit meiner Frau und Familie abgesprochen hatte, stand der Entschluss fest 

– ich würde es machen! 

 

Im Jahr 2022 war ich dann also plötzlich Gerätewart und Offizier 

gleichzeitig. Ich musste aber schnell feststellen, dass zwei „Ämter“ eines zu 

viel sind! Akkuschrauber und weiße Buxe passen halt nicht so richtig 

zusammen. 
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Mit dem Spruch „betreutes Marschieren am Kopf des Umzuges“ habe ich 

Manni Gude immer gern aufgezogen – und so schloss sich für mich auch 

dort der Kreis als Offizier im Jahr 2023. Mit Unterbrechungen in Summe 

über 25 Jahre - eine wunderbare Zeit, aber nun auch an der Zeit, Platz für 

das junge Volk zu machen. 

 

Zugegeben - mit durchaus gemischten Gefühlen lief ich also Pfingsten 2023 

im schwatten Anzug bei der Messe auf. Messe, Umzug zum Ausholen des 

alten Königspaares Matze und Mareike Deiters und dann ohne weitere 

offizielle Aufgaben das Schützenfest feiern…klang nach nem soliden Plan.  

Dass ich mich dann an dem Tage auch noch mit unserm König Andre 

Winter an der Schießstange wiederfinden würde, hatte ich so nicht auf 

meinem Zettel stehen!  

Spannender, lustiger und spontaner hätte mein Jahr eins im neuen Job als 

Gerätewart nicht beginnen können.  

Und wenn ich beim Schreiben dieser Zeilen hier jetzt so darüber nachdenke 

– ich habe schon wieder nen 2. Job nebenher, aber das Nebengängeramt 

beim König Andre geht ja auch schon wieder dem Ende zu.  

 

Fortan, auf ein Neues: Pfingsten 2024 steht vor der Tür. „Nur“ einen Job 

als Gerätewart, Messe, schwatter Anzug, solider Plan… und dann mal 

sehen, was noch alles so kommt :-) 

 

Ich freue mich darauf, mit euch allen wieder ein tolles von vielen weiteren 

Schützenfesten zu feiern! Wir sehen uns! 
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junggesellen_1846 auf Instagram 

 
Inzwischen sind vier Jahr vergangen, seit der Verein dank der tatkräftigen 

Unterstützung von unserem Schützenbruder Jonas Gedicke auch auf dem 

Social Media Kanal Instagram zu finden ist. Auch hier hat sich in der 

Zwischenzeit einiges getan und wir können bereits über 520 Follower 

begrüßen, wenngleich hier sicherlich noch Luft nach oben ist – also liken 

und teilen! 

Über den Kanal sind auch regelhaft außerhalb der Vereinszeitschrift 

Informationen und Beiträge zu unterschiedlichen Veranstaltungen zu 

finden, beispielsweise von der Aktion „sauberes Rheine“ oder 

Winterwanderung. Auch einige Videos sind auf der Seite zu finden und 

erfreuen sich guter Klickzahlen.  

Wir laden euch gerne ein, die Seite zu teilen und für ordentlich Reichweite 

zu sorgen. Mit dem Kanal können wir auch nach außen zeigen, dass wir ein 

lebendiger Verein sind, der von seinem großen Zusammenhalt und der 

Begeisterung für das Schützenwesen lebt! 

Gerne könnt ihr uns auch Bilder, Videos oder sonstige Dinge von „eurem“ 

Schützenwesen und Schützenfest zukommen lassen, die wir dann 

veröffentlichen oder teilen können.  Instagram findet ihr in den gängigen 

App-Stores von eurem Mobilfunkgerät, die Seite des Vereins ist unter 

junggesellen_1846 zu finden. 
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Jubelfeste 2024/2025 
 

In kommenden beiden Jahren stehen endlich wieder einige Jubelfeste an, 

deren Einladung bzw. „Save-the-Date“ wir bereits bekommen haben. 

Üblicherweise wird eine Abordnung vom Vorstand zum Festkommers 

eingeladen, der in der Regel einen oder zwei Tage vor dem großen Umzug 

stattfindet.  

Der Festumzug funktioniert dann meistens so, dass wir uns je nach Verein 

direkt an einem Aufmarschplatz oder am Peiler für einen Bustransfer 

treffen. Gemeinsam mit anderen Vereinen marschieren wir unter 

musikalischer Begleitung im Sternmarsch zum Festplatz, wo im Anschluss 

an Ehrungen des gastgebenden Vereins ein munteres Beisammensein 

entsteht. Zahlreiches Erscheinen und Unterstützung machen dabei immer 

ein gutes Bild. 

 

Alt-Gellendorf   05.07.2024 Festkommers 

St. Konrad 1949 e. V.  07.07.2024 Festumzug 

Hubertus Hauenhorst  30.08.2024 Festkommers 

    31.08.2024 Festumzug 

Eschendorf   16.05.2025 Festkommers 

    17.05.2025 Festumzug 

Wadelheim   23.05.2025 Festkommers 

    24.05.2025 Festumzug  

Altenrheine   13.06.2025 Festkommers 

    14.06.2025 Festumzug 
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Spende für Haus Hannah 

Im Rahmen der alljährlichen Sammlung auf dem Frühshoppen konnte im 

letzten Jahr ein rekordverdächtiger Betrag gesammelt werden. Unterstützt 

mit einigen kleineren Versteigerungen konnten wir insgesamt knapp 2.300 

Euro sammeln – eine stolze Summe! 

Wie in der Vergangenheit hatten wir uns bereits im Vorfeld damit 

beschäftigt, für welche Zwecke die Spenden bestimmt sein sollten.  In 

diesem Jahr hatten wir uns für den Palliativnetz Rheine e. V.  und das „haus 

hannah“, ein Hospiz in Emsdetten entschieden.  

Für das Palliativnetz nahm Frederic Schöning vom Vorstand die Spende 

höchstpersönlich während des Frühshoppen entgegen. Er bedankte sich 

aufrichtig und erläuterte in wenigen Worte, welcher Aufgabe sich das 

Palliativnetz widmet. Das Palliativnetz versteht sich dabei als Ergänzung 

und Entlastung der bestehenden Hilfesysteme und der hausärztlichen 

Versorgung und ist auf Spenden angewiesen. Gleiches gilt für das Hospiz 

„haus hannah“, welches als einziges Hospiz im Kreis Steinfurt Menschen 

auf ihrem letzten Lebensabschnitt begleitet. Pflegedienstleitung Dirk Pauly 

nahm die Geldspende von unserem Kassierer Markus Roß voller Dank 

entgegen. Mit dem Geld ist es dem Hospiz möglich, die Unterstützung für 

Bewohner und Angehörige noch angenehmer zu gestalten und immer 

wieder durch bspw. Themenabende die oft existierende emotionale Barriere 

zum Hospiz und dem Thema „Tod“ zu verringern. 
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Ablauf Schützenfest 2024 

Nachdem der neue Ablauf des Schützenfestes im letzten Jahr seine 

Prämiere feierte und in den anschließenden Versammlungen für gut 

befunden wurde, wird auch in diesem Jahr am Ablauf festgehalten. Hier 

noch einmal das Schützenfest in chronologischer Reihenfolge: 

Freitag, 17.05.2024 18:00 Uhr Grün holen 

Samstag, 18.05.2024 21:00 Uhr Pfingstparty  

Sonntag, 19.05.2024 10:00 Uhr Heilige Messe 

 Im Anschluss   Ausholen des amtierenden Königs 

 Im Anschluss (ca. 13 Uhr) Ehrung Jubilar 

 Im Anschluss (ca. 14 Uhr) Königsschießen 

 Im Anschluss (ca. 17 Uhr) Königsproklamation/Dämmershoppen 

Montag, 20.05.2024 10:00 Uhr Frühshoppen f. d. Schützenbrüder 

   18:00 Uhr Festumzug + Königsball 

Dienstag, 21.05.2024 11:00 Uhr Hexen 
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Jubilare 2024 

75 jähriges Vereinsjubiläum (Eintritt 1949) 
 

Karl Stapper 

70 jähriges Vereinsjubiläum (Eintritt 1954) 
 

Helmut Buehrs, Bernhard Leugers 

50 jähriges Vereinsjubiläum (Eintritt 1974) 
 

Reinhold Piepel, Robert Wegmann 

25 jähriges Vereinsjubiläum (Eintritt 1999) 

Andreas Biermann, Hubert Deiters, Jörg Zaruba 
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Majestäten der letzten 10 Jahre 
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Frohe Pfingsten wünscht die Kanzlei  

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen 
 

 

 
Dr. Laumann, Konermann und Kollegen 

Rechtsanwälte, Fachanwälte u. Notare 
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Kaiserpaar 2022-2024 
 

Nachdem er bereits 2011 die Königwürde errungen hatte, kürte sich Udo 

Leugering 2022 für die kommenden drei Jahre zum amtierenden Kaiser, 

seine Frau Ela wird ihn dabei als Kaiserin tatkräftig unterstützen. 
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Königspaar 2023 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Unser Königspaar: Irma und Andre Winter 
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Silberkönig 2024 
 

 

Das Königspaar aus dem Jahr 1999: Edith und Gerd Dechau 
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Das Königspaar aus dem Jahr 1999: Gaby und Josef Dechau 
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Goldkönig 2024 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Königspaar aus dem Jahr 1974: Agnes und Gerhard Gude 
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Jahresbericht aus dem Jahr 1999 
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Jahresabschlussbericht 1974 
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Terminvorschau 

30.04.2024 

10. und letzte Bentlager Walpurgisnacht 

09.05.2024 

15.00 Uhr: Rosenmachen der Vereinsdamen 

ab 18.00 Uhr: Dämmershoppen der Schützenbrüder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• 17. - 21.05.2024 

Schützenfest 

• 06.09. - 07.09.2024 

Stadtkaiserschießen, Stadtkaiserball in Hauenhorst 

• 07.09.2024 

Empfang am Falkenhof 

• 26.10.2024 

Vereinsversammlung 

Die Termine sind vorbehaltlich der weiteren Entwicklung. Über 

Änderungen informieren wir auf den bekannten Kommunikationskanälen. 
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In stillem Gedenken 

 
Der Schützenverein Bentlage und 

Schleupe 1846 e. V. denkt an alle 

diejenigen Schützenbrüder, die in den 

vergangenen drei Jahren verstorben 

sind. 

Wir schließen Sie und ihre 

Angehörige in unsere Gebete ein. 

 

 

Josef Rohs, verstorben am 17.02.2023 

Heinz Dickmänken, verstorben am 23.02.2023 

Franz-Josef Schnippe, verstorben am 16.03.2023 

Josef Leugering, verstorben am 19.06.2023 

Albin Stopfkuchen, verstorben am 09.02.2024 

Karl Ovel, verstorben am 22.03.2024  
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Vorstand 2024 

 

 

Der Vorstand des Junggesellen-Schützenverein Bentlage-Schleupe 1846 

e. V.: 

v. l.: Sebastian Schönweitz (2. Vorsitzender), Hermann Piepel (1. 

Schriftführer), Michael Lütke-Harmölle (1. Vorsitzender), Markus Roß (1. 

Kassierer), Christoph Möller (2. Kassierer), Henning Stoffers (2. 

Schriftführer). 
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Offizierskorps 2023/2024 
 

 

 

 

 
Unser Offizierskorps: 

v.l.: Oberst Uwe Koch, Fahnenoffizier Jonas Laurenz, Fahnenoffizier Jonas 

Löcke, Zugoffizier Jochen Sievers, Zugoffizier Markus Niemeyer, Adjutant 

Lukas Runge, Reserveoffizier Jochen Ehlting, Fahnenoffizier Matthias 

Gedicke und Generaloberst Manfred Gude. 

Es fehlt: Christian Temmen (Adjutant) 
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Festausschuss 2023/2024 

 

 

Unser Festausschuss: 
 

Christian Temmen, Matthias Gedicke, Raphael von der Haar, Markus 

Niemeyer, Bernd Löcke, Philip Schwarberg, Dominik Ostendorf, Markus 

Lücke, Pascal Rottewert, Jens Brenzel, Till Veldhuis, Jonas Gedicke, Jonah 

Bertling, Sean Bertling 
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Informationen zu Fotos und 

Datenschutz 

 
Die Fotos zu den Schützenfesten wurden zum größten Teil von unserem 

Fotograf Herbert Berkmann sowie von Manfred Gude und Jonas 

Gedicke erstellt. Allen gilt ein besonderer Dank für die Bereitstellung. 

 
Hinweis zu veröffentlichten Fotos! 

 
Personen bei Veranstaltungen § 23 Abs. 1 Nr. 3 KUG 

 
Desgleichen dürfen Personen die auf Abbildungen von Versammlungen, Aufzügen und ähnlichen 

Vorgängen erscheinen, ohne Zustimmung veröffentlicht werden. Hierunter fallen beispielsweise auch 
Demonstrationsteilnehmer. Die in Rede stehende Abbildung muss jedoch eine Menschenmenge 

darstellen. Es reicht also nicht aus, dass real eine Menschenmenge vorhanden ist, jedoch Einzelbilder 

von den Teilnehmern gemacht werden. Einzelbilder und insbesondere Portraitfotos fallen nicht unter 
die Abbildungsfreiheit7. Sofern der Betroffene an einer öffentlichen Versammlung oder ähnlichen 

Veranstaltung teilgenommen hat, bedarf es gem. § 23 Abs. 1 Nr. 3 KUG nicht seiner Einwilligung, 

wenn sein Bildnis auf einem Foto von der Versammlung erscheint und verbreitet wird. Es muss sich 
dabei jedoch um eine Aufnahme handeln, bei der die Ansammlung von Menschen – und nicht der 

Betroffene – im Vordergrund steht. 

 
Am 25. Mai 2018 sind die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

sowie das ergänzende Bundesdatenschutzgesetz neu (BDSG) in Kraft 

getreten. Damit sind Veränderungen der Rechtslage im Bereich des 

Datenschutzes, die auch für Vereine wie unseren Schützenverein zu 

beachten sind. 

Weitere Informationen zum Thema Datenschutz finden sich auch auf 

unserer Homepage http://www.jsv1846.de/ unter dem Schlagwort 

„Datenschutz“. 

http://user.cs.tu-berlin.de/~uzadow/recht/raebild.html#ENT6
http://www.jsv1846.de/
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Vereinslied 
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